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Neue Unterstützung für den 
Katastrophenschutz 
 
Wetzlar (WAN). Nach erfolgreichem Abschluss den diesjährigen Einsatzsanitäter-Kurses, 

haben sich am Samstag, den 12.06.2010 zehn neue Mitglieder für den Katastrophenschutz 

der Malteser bereit erklärt. Die Gruppenführer Tobias Jäckel und Maximilian Graf von 

Plettenberg freuen sich über die neuen Freiwilligen ihrer „Schnell-Einsatz-Gruppe Transport“ 

und „Schnell-Einsatz-Gruppe Behandlung“. 

 

Nach einer kurzen Einführung in die Arbeit des Katastrophenschutzes, wurde an einigen 

Fallbeispielen und praktischen Übungen der Einsatz geübt. 

 

Der Katastrophenschutz der Malteser in Wetzlar unterstützt den Rettungsdienst in 

Großschadenslagen und bei Katastrophen. Hierzu hat er gut ausgebildete ehrenamtliche 

Sanitäter, die sich regelmäßig fortbilden, um bei größeren Schadenslagen ehrenamtlich die 

Gefahrenabwehr zu unterstützen. Hauptaufgabe ist die medizinische und ärztliche Versorgung 

von Patienten, sowie die Betreuung von Betroffenen.  

 

Matthias Gaul, Zugführer des 2. Sanitätszuges der Malteser in Wetzlar: "Der 

Katastrophenschutz lebt und bekommt neuen Schwung durch gut ausgebildete 

Einsatzsanitäter der Malteser Wetzlar, die motiviert sind sich weiter ehrenamtlich im 

Katastrophenschutz zu engagieren."  
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